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Liebe Wichtracherinnen  
und Wichtracher 

Sie fällen einen wichtigen Grundsatzentscheid!
Am 23. April 2003 stimmten die Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinden Ober- und Niederwichtrach über eine Fusion ab. Beide 
Gemeinden sagten «Ja», ein mutiger und weitsichtiger Entscheid mit 
positiven Auswirkungen. Die Zusammenlegung der beiden Gemein-
den führte zu einer Stärkung der finanziellen und administrativen 
Ressourcen sowie zu einer effizienteren Nutzung der Infrastruktur 
und Dienstleistungen. Die Fusion hat klar zu einer Stärkung des Ge-
meindezusammenhaltes und einer verbesserten Identifikation der 
Einwohnerinnen und Einwohner mit ihrer Gemeinde geführt.
Am 18. Juni 2023, also 20 Jahre später, haben Sie wieder die Mög-
lichkeit, über einen zukunftsweisenden Grundsatzentscheid abzu-
stimmen. Sie gestalten die Zukunft der Schullandschaft unserer Ge-
meinde mit. Soll die Primarschule längerfristig am Standort 
Stadelfeld zentralisiert werden oder wollen Sie an den dezentralen 
Standorten am Bach und Stadelfeld festhalten? Bitte lesen Sie die 
ausführliche Botschaft und informieren Sie sich auf unserer Web-
site. Wägen Sie die Vor- und Nachteile ab und entscheiden Sie mit 
Weitsicht, losgelöst von momentanen Emotionen.

Ich fordere alle Stimmberechtigen auf,  
informieren Sie sich und stimmen Sie ab!

BRUNO RIEM
Gemeindepräsident

 Strategische Schulraumplanung Wichtrach (SSW)
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Aus dem Gemeinderat 

Aktuelles berichtet

Ein neues Gesicht bei der Verwaltung –  
Suena Hostettler ersetzt Sandra Stauffer

Unterstützung kultureller Events in Wichtrach
Die Gemeinde Wichtrach fördert die Kultur und unter-
stützt unter anderem mit dem Musical «es geit o an-
gers» der Sekstufe l Wichtrach und dem Theater Fa-
bulatria «Anders wie Du!» zwei Produktionen in 
diesem Jahr. Der Gemeinderat hat für beide Anlässe 
einen Gesamtbetrag von CHF 5’000.— gesprochen.

Musical «es geit o angers»
Das Musical der Oberstufenschüler wird am 24., 25., 
27., 28., 30. Juni und 1. Juli 2023 in der Sagibach-Hal-
le aufgeführt.

Theater «Anders wie Du!» 
Das Theater richtet sich an Schulen, Institutionen und 
Familien mit Kindern ab sechs Jahren und spielt unter 
anderem auch am 15. Dezember 2023 als Schülervor-
stellung sowie am 16. und 17. Dezember 2023 als nor-
male Vorstellungen in der Mehrzweckhalle am Bach.

BRUNO RIEM 
Gemeindepräsident

Mein Name ist Suena Hostettler, ich bin  
21 Jahre alt und wohne in Kirchdorf. In 
meiner Freizeit mache ich Kleinfeld-
gymnastik und bin ein aktives Mit-
glied im Turnverein Gerzensee. Mei-
ne Ausbildung zur Kauffrau EFZ 
absolvierte ich bei der Gemeinde-
verwaltung Wattenwil. Bis zum  
Abschluss der BMS im Jahr 2022 
arbeitete ich weiterhin in meinem 
Lehrbetrieb. Mir wurde aber immer 
mehr bewusst, dass ich auch gerne 
noch in einer anderen Gemeinde die 

Arbeitsabläufe kennenlernen möchte. Daher 
freute es mich umso mehr, dass ich am 

1. März 2023 die Stelle als Sachbear-
beiterin bei der Gemeindeschreiberei 
in Wichtrach antreten durfte. Ich 
freue mich sehr auf die neue Her-
ausforderung, welche mein span-
nendes und abwechslungsreiches 
Aufgabengebiet mit sich bringt. Es 

würde mich freuen, Sie einmal am 
Schalter bedienen zu dürfen.

SUENA HOSTETTLER
Sachbearbeiterin GemeindeschreibereiSUENA HOSTETTLER
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Seit Juni laufen in der Gemeinde in Zusammenarbeit 
mit der reformierten Kirchgemeinde, der Kinder- und 
Jugendfachstelle Aaretal, aber auch der Sekundarstu-
fe l Wichtrach verschiedene Aktionen mit dem Ziel, Op-
fern fehlerhafter fürsorgerischer Massnahmen zu ge-
denken (siehe Artikel in der letzten Ausgabe). Gesetze 
versuchen, den Umgang mit fürsorgerischen Bedürf-
nissen in geordnete Bahnen zu leiten. Hier wird der 
allgemeine Begriff «Fürsorge» verwendet, weil dieser 
neben der gesetzlich geregelten Sozialhilfe auch die 
freiwillige und persönliche Sorge für andere Personen 
umfasst.
      

Kantonale Zuständigkeit
Im Kanton Bern ist die Direktion für Inneres und Justiz 
für die Umsetzung der nationalen Vorgaben der Sozial-
hilfe zuständig. Sie setzt dafür die regionale «Kindes- 
und Erwachsenenschutzbehörde (KESB)» ein. Diese 
sorgt für den Schutz von gefährdeten oder urteilsun-
fähigen Personen, welche nicht selbständig in der 
Lage sind, die für sie notwendige Unterstützung einzu-
holen. Häufig erteilt sie den lokalen Sozialdiensten 
(RSD) den Auftrag, die Situation vor Ort zu prüfen und 
vorzuschlagen, welche Schutzmassnahmen die betrof-
fene Person und deren Umfeld unterstützen könnten. 
Die KESB entscheidet dann mithilfe dieser Berichte 
über allfällige Massnahmen. 
Für Wichtrach ist die KESB Bern Mittelland Süd,  
KESB.DIJ.BE.CH, Tel. 031 635 21 00, zuständig.

Regionale Zuständigkeit
Der lokale Sozialdienst ist eine Gemeindeaufgabe. 
Aufgrund der Grösse der Aufgabe und der erforderli-
chen Fachkompetenz des Personals können Gemein-
den ihre Sozialdienste regional zusammenschliessen, 
so auch in Wichtrach im Regionalen Sozialdienst 
(RSD), an der Kirchstrasse 10, 3114 Wichtrach, 

Fürsorge: Heute noch aktuell?
Wie kann ich mich engagieren und  

welche Institutionen oder Organisationen beschäftigen  
sich grundsätzlich mit dem Thema.

Tel. 031 780 19 60. Häufig übernehmen private Bei-
ständinnen und Beistände von der KESB verfügte Auf-
gaben im Fürsorgebereich. Diese Mandatstragenden 
werden durch den RSD betreut. 
Privatpersonen, die eine solche Aufgabe übernehmen 
möchten, dürfen sich melden.

Freiwillige Unterstützung in unserer Gemeinde
Neben der öffentlich organisierten Sozialhilfe gibt es 
in unserer Gemeinde Organisationen, die freiwillig 
Dienstleistungen für bedürftige Personen und Perso-
nengruppen erbringen und die möglicherweise auch 
Ihre Mithilfe gebrauchen könnten:

	• 	Spitex Aare/Gürbetal und Partner;  
Tel. 031 722 88 88, SPITEX-AAREGUERBETAL.CH

	• 	Freiwilliger Fahrdienst und Mahlzeiten-Haus
lieferdienst des Frauenvereins Wichtrach, 
FRAUEN-VEREIN-WICHTRACH.CH 

	• 	Besuchsdienst der Kirchgemeinde Wichtrach, 
KIRCHE-WICHTRACH.CH

	• 	Alterssitz Neuhaus Aaretal AG, ANA-AG.CH
	• 	Lokale Geschäfte, die beispielsweise einen  
Hauslieferdienst führen

PETER LÜTHI
ehem. Gemeindepräsident

Die KESB setzt sich für den Schutz der Kinder und von  
gefährdeten oder urteilsunfähigen Personen ein
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Aus dem Gemeinderat 

Laufende Projekte
Gemeindeverband  

Bestattungs- und Friedhofwesen

Ausgangslage
Die Aufgaben rund um das Bestattungs- und Friedhof-
wesen für die Gemeinden Kiesen, Oppligen und Wich-
trach werden durch den erwähnten Gemeindeverband 
wahrgenommen. Der Verband ist eine eigene Rechts-
persönlichkeit und verfügt somit über eigene Organe. 
Dabei handelt es sich um einen Vorstand und eine De-
legiertenversammlung. Beide Gremien setzen sich aus 
je einem Mitglied der angeschlossenen Gemeinden zu-
sammen. Die Verwaltung des Verbandes, inklusive 
Rechnungsführung, erfolgt durch die Gemeinde Wich-
trach im Rahmen eines Auftragsverhältnisses. Der 
Friedhofgärtner als einziger Mitarbeitender wird durch 
den Verband angestellt und betreut. Im Bestattungs- 
und Friedhofwesen besteht eine relativ hohe Rege-
lungsdichte. 

Der Spielraum für politisch geprägte Entscheide ist 
sehr klein. Viel wichtiger als die Organisationsform ist 
die adäquate Arbeitsweise. Es gilt, die wichtigen, aber 
teilweise auch sensiblen Aufgaben mit möglichst ho-
her Kompetenz und auf eine einfühlsame und rück-
sichtsvolle Art und Weise wahrzunehmen.

Neue Organisation
Als Folge der schwerfälligen und komplizierten Orga-
nisation und der relativ langen Entscheidungswege 
wurde die Auflösung des Verbands und eine Überfüh-
rung in eine Sitzgemeindeorganisation bereits mehr-
mals diskutiert. Nach Abschluss des Prozesses wür-
den die Aufgaben zukünftig durch die Gemeinde 
Wichtrach wahrgenommen. Die Verbandsgemeinden 
Kiesen und Oppligen sind mit der Anpassung der 
Rechtsform einverstanden. Aktuell finanziert die Ge-
meinde Wichtrach ca. 70 % bis 75 % der Verbandskos-
ten. Oppligen circa 10 % und Kiesen etwa 15 % . Durch 
den Wechsel der Rechtsform ergeben sich verschie-
dene Vereinfachungen, die unter dem Strich auch zu 
einer Steigerung der Effizienz führen werden. Formelle 
Vorgaben mit Publikationen und Versammlungen wer-
den entfallen. Die Mitarbeitenden können sich primär 
auf die Beratung und Begleitung von Angehörigen kon-
zentrieren und die administrativen Arbeiten zeitnah er-
ledigen. Es werden sich auch finanzielle Einsparungen 
ergeben, die jedoch nicht elementar sind. 

Das Verfahren
Das Verfahren ist kompliziert, aufwändig und von for-
mellen Vorgaben geprägt. In allen drei Gemeinden gilt 
es, verschiedene Beschlüsse zu fällen. Neben der ei-
gentlichen Aufhebung des Verbandes muss in Kiesen 
und Oppligen ein Übertragungsreglement genehmigt 
werden. Dieses sieht vor, dass die Gemeinderäte be-
vollmächtigt werden mit der Gemeinde Wichtrach ei-
nen Vertrag abzuschliessen. Im Weiteren muss die Ab-
tretung der Vermögenswerte (Friedhofareal und 
Aufbahrungshalle) vollzogen werden. Zusätzlich wer-
den die Verbandsreglemente aufgehoben und durch 
Wichtracher Erlasse ersetzt.

Das weitere Vorgehen
Die relevanten Entscheide in allen drei Gemeinden sol-

Ab dem 1. Januar 2025 werden voraussichtlich alle  
Arbeiten rund um das Bestattungs- und Friedhofwesen 
durch die Sitzgemeinde wahrgenommen
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len noch im Jahr 2023 gefällt werden. Im Verlauf des 
Jahres 2024 wird die Überführung vorbereitet und voll-
zogen. Ab dem 1. Januar 2025 werden die Arbeiten 
rund um das Bestattungs- und Friedhofwesen für die 
Bevölkerung der Gemeinden Kiesen, Oppligen und 
Wichtrach durch die Sitzgemeinde wahrgenommen. 
Dies unter Vorbehalt der Genehmigung der Anträge 
durch die in den Gemeinden zuständigen Organe.

Gemeindeverwaltung Stadelfeld

Ausgangslage
Die Gemeindeverwaltung im Stadelfeld wurde infolge 
Zusammenführung der Finanzverwaltung und der Ge-
meindeschreiberei im Stadelfeld in den Jahren 2011 
und 2012 umgebaut und erweitert. So wurden die drei 
Wohnungen respektive Studios im ersten Stock mit 
wenig Aufwand zu Büroräumlichkeiten umgenutzt. Es 
wurden keine eigentlichen Platzreserven geschaffen. 
Durch verschiedene Optimierungsmassnahmen und 
ein näheres Zusammenrücken haben die räumlichen 
Verhältnisse bis jetzt ausgereicht. In Gesprächen mit 
dem Kommando der Feuerwehr wurde das Bedürfnis 
nach Büroarbeitsplätzen angemeldet, die bei grösse-
ren Ereignissen beansprucht werden können. Dies ei-
nerseits als Rückzugsort für Rapporte und anderer-
seits für die Einsatzleitung, welche administrativ in 
Ruhe arbeiten muss. Dieses Bedürfnis ist nachvoll-
ziehbar und die Notwendigkeit wurde mehrmals durch 
konkrete Erfahrungen bestätigt.

Die Platzverhältnisse sind eng
Die Platzverhältnisse der Gemeindeverwaltung führen 
nicht selten zu Doppelbelegungen der vorhandenen 
Arbeitsplätze. Als Sofortmassnahmen wurde im obe-
ren Sitzungszimmer ein zusätzlicher, jedoch behelfs-
mässiger Arbeitsplatz eingerichtet. Eine zusätzliche 
flankierende Massnahme war die Einführung von mehr 
«Homeoffice-Tagen» bei den Mitarbeitenden. Aktuell 
gibt es Mitarbeitende, die an drei verschiedenen Ar-
beitsplätzen arbeiten. Im Weiteren wäre es sinnvoll, 
wenn unser Betriebsleiter auch einen Arbeitsplatz im 
Verwaltungsgebäude zur Verfügung hätte.

Mögliche Lösungen innerhalb des Gebäudes
Der konkrete Lösungsansatz für das Projekt der Büro-
erweiterung liegt in der Umnutzung der Waschküche, 
die mit 40 m2 sehr gross ist und sich zwischen dem 
ersten und zweiten Stock also in einem Zwischenge-
schoss befindet. Durch einen Wanddurchbruch könnte 

ein direkter Zugang in den Theorieraum respektive in 
die Zentrale der Feuerwehr realisiert werden. In die-
sem Raum sollten drei Arbeitsplätze eingerichtet wer-
den können, die danach sowohl aus dem Feuerwehr-
magazin als auch aus der Verwaltung zugänglich sind.

Projektierung
Ein ortsansässiges Architekturbüro wurde mit der Ab-
klärung der Machbarkeit und der Erstellung eines  
Vorprojektes beauftragt. Aus Sicht des Gemeinderates 
ist der Handlungsbedarf gegeben. Ein Umsetzungs
beschluss ist abhängig von den effektiven Realisati-
onskosten, wobei es sich beim Vorhaben vermutlich 
um die einfachste und kostengünstigste Lösung han-
delt. Andere Varianten wurden aufgrund der abseh
baren sehr hohen finanziellen Aufwendungen wieder 
verworfen.

ANDREAS STUCKI
Geschäftsleiter 

Die Gemeindeverwaltung braucht mehr Büros. Ein Lösungs
ansatz liegt in der Umnutzung der Waschküche welche sich 
zwischen dem ersten und zweiten Stock befindet



8
Wichtracher Gemeindefinanzen

Jahresrechnung 2022
Die finanzielle Ausgangslage der Ge-
meinde Wichtrach präsentiert sich po-
sitiv. Dies auch im Hinblick auf die 
Realisierung der anstehenden 
Grossprojekte. Trotz des negativen 
Jahresabschlusses der Rechnung 
2022 sind unsere Gemeindefinan-
zen gesund. In der Tabelle (unten) 
finden Sie die wichtigsten Eckdaten 
im Vergleich zu den Vorjahren.
Mit der Genehmigung der überarbeite-
ten Gemeindeordnung an der Gemein-
deversammlung vom 9. Juni 2022 wur-
de die Kompetenz zur Genehmigung 
der Jahresrechnung dem Gemeinderat 
übertragen. Die Jahresrechnung 2022 wurde durch 
das Rechnungsprüfungsorgan, die Finances Publiques 
AG, geprüft und durch den Gemeinderat genehmigt. 
Die Rechnung kann bei der Gemeindeverwaltung ein-
gesehen oder über unsere Website heruntergeladen 
werden.

Ausblick
Unsere finanzielle Ausgangslage ist 

aufgrund der vorhandenen hohen Ei-
genkapitalreserve sowie der tiefen 
Verschuldung sehr gut. Aktuell ver-
fügt die Gemeinde Wichtrach über 
eine Liquiditätsreserve von rund 

acht Millionen Schweizer Franken.
In Anbetracht der anstehenden 

Grossprojekte, unter anderem im Bil-
dungswesen (Erweiterung des Schul-
raumangebots sowie Sanierungen/ 
Neubauten Kindergärten) wird ein Ab-
bau der Eigenmittel und eine Neuver-
schuldung jedoch unumgänglich. Ein 

Grossteil der geplanten Investitionsprojekte muss 
fremdfinanziert werden.
Sämtliche Investitionsprojekte (ordentliche Investitio-
nen inklusive Grossprojekte) werden zu einem späte-
ren Zeitpunkt im Rahmen der Finanzplanung vertieft 
analysiert. Auch bei einer optimistischen Betrachtung 
und unter Einbezug der Eigenmittel wird mittelfristig 
eine Erhöhung der Steueranlage in Betracht gezogen 
werden müssen.

SONJA GYGAX
Gemeinderätin Ressort Finanzen

Jahresrechnung 2022 2021 2020 2019

Ergebnis Gesamthaushalt -317’290.78 158’363.18 1’255’841.07 227’991.78

Ergebnis Allgemeiner Haushalt -210’885.30 162’399.32 1’224’922.62 -20’219.49

Ergebnis Spezialfinanzierungen -106’405.48 -4’036.14 30’918.45 248’211.27

Bestand Finanzvermögen 15’381’779.74 16’492’723.67 15’286’594.40 15’617’479.79

Fremdkapital 2’967’622.40 4’405’187.30 4’799’555.96 6’518’424.22

Bilanzüberschuss inkl. Reserven 13’851’116.12 14’062’001.42 13’899’602.10 12’674’679.48

Steuerertrag 10’621’203.50 10’544’859.10 10’660’379.25 10’130’971.00

Nettoinvestitionen 956’687.40 813’935.15 1’540’875’75 1’445’249.70

SONJA GYGAX
Gemeinderätin Ressort Finanzen

Details zur Jahresrechnung 2022
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FDP-WICHTRACH.CH

SONJA GYGAX
Ammereweg 5, verheiratet, 
43-jährig, zwei schulpflichtige 
Kinder und ein erwachsener 
Stiefsohn, Kauffrau

1 
In der nahen Zukunft beschäftigen uns  
sicher Themen wie Schulraumplanung,  
Wasserversorgung und die entsprechenden 
Finanzierungen.
2 
	• das Ländliche und die Naherholungsgebiete
	• die vielen aktiven Vereine
	• die unterschiedlichen Einkaufsmöglichkeiten 
(ab Hof, Detailhandel)

3 
Besonders stolz bin ich darauf, dass ich seit 
dem 1. Juni 2022 als Gemeinderätin tätig sein 
darf.  
Mit viel Herzblut und Engagement habe ich 
dieses verantwortungsvolle Amt sehr gerne 

Gemeindewahlen 2023 

 Kandidatinnen und Kandidaten 
stellen sich vor

übernommen. Auch in den nächsten vier 
Jahren will ich Sie im Gemeinderat vertreten 
und die strategischen Belange unseres Dorfes 
mitlenken. Für das mir entgegengebrachte 
Vertrauen und die Einarbeitungszeit bedanke 
ich mich an dieser Stelle herzlich.

MARC NIEDERHÄUSER  
Breiteweg 1, verheiratet,  
43-jährig, zwei schulpflichtige 
Kinder, selbstständig auf dem 
Sektor Energieberatung

1 
Eine Schulraumplanung mit der bestmöglichen 
Lösung für Wichtrach, die Ortsplanung sowie 
das Sicherstellen der zukünftigen Wasser
versorgung.
2 

Vereine, die Schulbildung; meine Familie und 
ich fühlen uns sehr wohl in der Gemeinde.
3 

Dass wir trotz Corona, Ukrainekrieg und 
Energieknappheit das Ganze ziemlich gut 
gemeistert haben.

In der letzten Ausgabe haben wir Ihnen die Ortsparteien vorgestellt. Jetzt sind die Kandidatinnen und Kandida-
ten der jeweiligen Gruppierungen bekannt. Wir haben Ihnen drei Fragen gestellt:

1     Welche Themen müssen wir in Wichtrach dringend angehen?

2        Was finden Sie in Wichtrach besonders toll?

3    Auf welches persönliche Ereignis im letzten Jahr sind Sie besonders stolz?



11
PAUL KREIS
Stadelfeldstrasse 10, verheira-
tet, 44-jährig, drei schul
pflichtige Kinder, Gründer und 
Inhaber Consultory GmbH

1 
	• Die Kapazitätserweiterung der Schulen muss 
schnell umgesetzt werden 

	• Infrastrukturen sollen in gutem Zustand 
gehalten werden

	• Stabile Finanzen mit möglichst geringer 
Belastung der Steuerzahlenden

2 
	• Aktives Gewerbe und viele Einkaufs
möglichkeiten – insbesondere auch in 
Spezialgeschäften

	• Gute Qualität der Schulen aufgrund  
hohen Engagements der Lehrpersonen  
und Schulleitungen

	• Ideale Lage zwischen Bern und Thun mit 
gutem ÖV-Anschluss und die Nähe zur Natur

3 
Den Entscheid, eine eigene Firma zu gründen 
und selbständig zu werden.

ANDREAS BRÜGGER 
Thunstrasse 14,  
verheiratet, 48-jährig,  
drei Kinder,  
Elektromonteur

1 
	• Wie können wir noch mehr Begegnungs
zonen schaffen?

	• Wie weiter mit den Schulen?
2 
	• Das Vereinsleben, es gibt viele Möglich
keiten, für jede und jeden ist etwas dabei

	• Das ländliche Leben hier in der Gemeinde 
Wichtrach

3 
Das aktive Mitwirken in der Baukommission 
Wichtrach

BRUNO RIEM 
Schilthornweg 8, verheiratet, 
Geschäftsführer. Danke für Ihr 
bisheriges Vertrauen in mich. 
Gerne stelle ich mich für die 

Wiederwahl als Gemeindepräsident zur 
Verfügung und hoffe auf Ihre Unterstützung. 

SVP-WICHTRACH.CH

YANNIK BEUGGER 
Birkenweg 2b,  
ledig, 
26-jährig, Kaufmann  
und Student

1 
Das wichtigste Thema in naher Zukunft ist die 
Schulraumplanung. Es besteht ein Mangel an 
geeigneter Schulraumfläche, welcher rasch 
behoben  werden muss. Dazu werden Kompro-
misse von Eltern und Behörden nötig sein, 
damit den Kindern die bestmögliche Aus-
gangslage geboten werden kann. Weiter in die 
Zukunft geblickt muss das «Dorfleben» in 
Wichtrach gefördert werden, nicht dass unser 
Wichtrach zu einem «Schlafdorf» oder einer 
«Schlafstadt» wird.
2 
	• Begegnung der Generationen durch das 
aktive Vereinsleben

	• Ländliches Dorf mit guten ÖV-Verbindungen
	• Aktive Politlandschaft
3 

Erfahrungssammlung in der 1. Liga des 
SwissTennis Interclub Formates

BRUNO LÄDRACH  
Grossmattweg 10,  
verheiratet, 46-jährig,  
zwei Kinder, Lehrperson  
in der Gewerbeschule

1 
Die Schaffung von optimalen Rahmenbedin-
gungen für den Schulstandort Wichtrach, 
damit qualitativ hochwertige Bildung auch in 
Zukunft möglich ist. Sicherheit ist ein ständi-
ges Thema. Im Bereich Strassenverkehr, im 
öffentlichen Raum, aber auch bei der Gesund-
heitsversorgung. In Wichtrach sollen sich alle 
frei, aber sicher und geborgen fühlen.
2 

Die attraktive Lage und Umgebung: Wichtrach 
liegt sehr zentral und ist doch ein ländliches 
Dorf in schöner Umgebung.
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Die gute Infrastruktur: Wichtrach bietet  
eine gute Anbindung an den ÖV, zahlreiche 
Einkaufsmöglichkeiten und ein starkes, 
einheimisches Gewerbe.
Das vielfältige Gemeinschaftsleben: Wichtrach 
hat dank seinen zahlreichen Vereinen für  
alle Interessierten ein passendes Angebot. 
Eine Vernetzung der Dorfbevölkerung ist 
wünschenswert.
3 

Die Begleitung und Förderung von jungen 
Berufsleuten während ihrer Ausbildung bis 
zum erfolgreichen Lehrabschluss erfüllt mich 
Jahr für Jahr mit Stolz.

ANDRÉ LACHAT  
Bahnhofstrasse 22,  
56-jährig,  
drei Kinder,  
Pharmaspezialist

1 
Moderates Wachstum. Wichtrach soll den 
Dorfcharakter bewahren und nicht zu einer 
«Schlafstadt» werden. 
Die Schulraumplanung wird in den nächsten 
Jahren eine besondere Herausforderung 
darstellen. 
Die speziellen Verhältnisse in Wichtrach 
setzen eine hohe Kompromissbereitschaft 
voraus.
2 
	• Gute Durchmischung der Generationen
	• Ländliche Gegend mit super Anbindung an 
den ÖV

	• Angebot und Engagement der verschiedenen 
Vereine

3 
Ich bin stolz auf elf erfahrungsreiche Jahre in 
der «Kommission für Infrastruktur».

Engagiert für Chind, Jugendlichi u Familie. 
RETO MARMET 
Bodenweg 25, verheiratet, 
42-jährig, zwei schulpflichtige 
Kinder und ein Kind im Vor-
schulalter, Sportlehrer

1 
	• Ausgewogene Umsetzung des Abstim-

mungsentscheides SSW für Schule,  
Bevölkerung und Vereine

	• Bei der Um- und Neugestaltung von  
Begegnungszonen braucht es mutige und 
attraktive Freizeitangebote (z. B. Spielplätze, 
Beachvolleyballfeld, Pumptrack, Begeg-
nungsorte für Jugendliche usw.)

	• Wichtrach muss sich weiterentwickeln  
(z. B. Familienangebote/Nachhaltigkeit/
Transparenz)

2 
	• Wichtrach hat alles, was es zum Leben 
braucht, und noch grosses Potential

	• Wichtrach hat eine attraktive Vereinsland-
schaft

	• Ein «Schwumm» in der Aare
3 

Die Leitung des unfallfreien, «fägigen»  
TV-Jugilagers mit einer Rekordteilnehmer:in-
nenzahl von 50 Kindern und Jugendlichen  
aus Wichtrach.

EDU-BE.CH

ERNST BRÜGGER
Thalgutstrasse 11, verheiratet, 
68-jährig, im aktiven Ruhestand, 
hat drei erwachsene Kinder  
und ist Grossvater

1 
	• genügend Schulraum für die nächsten Jahre
	• gesicherte Wasserversorgung
	• 	guter Abschluss der laufenden Ortspla-
nungsrevision

2 
Dorf mit vielen Vereinen, das heisst, viele 
kennen sich und sind gut vernetzt. 
Lebenswerte Gemeinde, die nicht komplett 
verbaut ist, und wo die Natur vor der  
Haustüre liegt.
3 

Der durch das Volk an der letzten Gemeinde-
versammlung genehmigte Allwetterspielplatz 
beim Schulhaus am Bach. 
Der Dorfteil Niederwichtrach wird mit diesen 
Massnahmen aufgewertet.
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EVPPEV.CH

SILVIA FLÜHMANN 
Fröschenmösliweg 16,  
verheiratet, 59-jährig,  
drei erwachsene Kinder,  
Hausfrau und Primarlehrerin

1 
In Wichtrach braucht es mehr Schulraum,  
eine sorgfältige Ortsplanung, Wasser für die 
Zukunft, Information der Bevölkerung, zahl
bare Wohnungen und eine gute Infrastruktur.
2 

In Wichtrach geniessen wir die vielen Wander-
wege, den guten öffentlichen Verkehr, die 
Einkaufsmöglichkeiten und das Vereinsleben.
3 

Ende letzten Jahres habe ich einer Freundin 
geholfen, die Wohnung zu räumen und  
umzuziehen.

WICHTRACH.SPBE.CH

YVES MÜHLEMATTER
Schulhausstrasse 16, verheira-
tet, 39-jährig, zwei Kinder,  
eines im Kindergarten und eines 
in der Spielgruppe, Dozent

1 
Es ist wichtig, dass wir uns um eine nachhalti-
ge Entwicklung mit Blick auf die Umwelt, das 
Sozialwesen, die Wirtschaft und die Bildung 
kümmern. So sind auch die Schulraumplanung 
und deren Umsetzung unter Berücksichtigung 
aller Interessen zentral.  
Als Vater von zwei kleinen Kindern und als 
Bildungsexperte ist es mir wichtig, sichere 
Schulwege und gute Bildungsmöglichkeiten 
für die künftigen Generationen zu erhalten und 
auszubauen. 

2 
An Wichtrach schätze ich die vielen Naherho-
lungsgebiete sowie die hervorragende Anbin-
dung an den öffentlichen Verkehr. Ausserdem 
mag ich besonders, dass wir in Wichtrach 
lokale Produkte kaufen können und somit 
einen Beitrag zur Nachhaltigkeit leisten und 
die lokale Wirtschaft stärken können.
3 

Ich arbeite täglich daran, den Umgang und die 
Einsatzmöglichkeiten von neuen Technologien 
in der Bildung und der Gesellschaft als Ganzes 
zu erforschen und weiterzuentwickeln. Als 
Experte für neue Technologien und Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung trage ich aktiv dazu 
bei, eine lebenswerte Zukunft für alle statt für 
wenige zu gestalten. 
Das Allerwichtigste ist für mich aber zu sehen, 
wie meine Kinder aufwachsen, mitzuerleben, 
wie sie neue Erfahrungen machen und im 
Kindergarten, in der Spielgruppe und im 
Turnverein Menschen kennenlernen und Freun-
de gewinnen können. Deshalb setze ich mich 
dafür ein, dass alle Menschen in Wichtrach 
eine lebenswerte Umgebung mit vielfältigen 
kulturellen Angeboten und einem aktiven 
Vereinsleben vorfinden und auch in Zukunft 
vorfinden werden.
Darum zähle ich auf Ihre Unterstützung bei 
den Gemeinderatswahlen, um gemeinsam 
sicherzustellen, dass Wichtrach auch in 
Zukunft ein Ort bleibt, an dem das Leben 
lebenswert ist.

GLP-WICHTRACH.CH

In der letzten Ausgabe haben wir Ihnen die neu 
geründete Ortspartei «glp Wichtrach» vorge-
stellt. Die erste Mitgliederversammlung hat 
am 1. Mai 2023 stattgefunden. Die Partei hat 
sich gemeinsam mit den potenziellen Kandida-
tinnen und Kandidaten gegen eine Kandidatur 
entschieden. «Aufgrund der kurzen Zeit seit 
der Gründung wollen wir uns zuerst noch 
vertieft der Basisarbeit widmen, um eine gute 
und nachhaltige Grundlage zu schaffen.»

BARBARA SEEWER
Stv. Geschäftsleiter
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Aktuelles aus der KJuFA

Hornusser – NOUSSknacker

Das Team Süd der Kinder- und Ju-
gendfachstelle Aaretal (KJuFA) ist 
seit Januar 2023 komplett: Rahel 
Hürlimann ergänzt und unterstützt 
das Team und ist gemeinsam mit 
Roger Spielmann und Sara Lou 
Wehrli zuständig für die Region in 
den Gemeinden Wichtrach, Oppli-
gen, Kiesen, Jaberg, Gerzensee 
und Kirchdorf.

Angebot
Das Angebot der KJuFA umfasst 
kostenlose Beratung und Informa-
tion zu Kinder- und Jugendthemen, 
die Umsetzung von Projekten und 
Unterstützung von Ideen, offene 
Treffangebote sowie die Vernet-
zung und Fachberatung. 

Die KJuFA richtet sich sowohl an 
Kinder und Jugendliche (von 6 bis 
20 Jahren) als auch an deren Be-
zugspersonen, Eltern, Behörden, 
Schulen und Lehrpersonen. Das 
Angebot ist für Einwohnerinnen 
und Einwohner von Wichtrach, Op-
pligen, Kiesen, Jaberg, Gerzensee 
und Kirchdorf kostenlos. Weitere 
Infos finden Sie auf unserer Web-
seite.

RAHEL HÜRLIMANN
Jugendarbeiterin

Für sie ist  
Hornussen Neuland

Marlise Heng ist pensionierte  
Gastroprofi und Neuling in der  
Hornusserszene. An den Hor-
nusserfesten Wichtrach 2024 ver-
antwortet sie das Ressort Festwirt-
schaft. Sie erzählt, wie sie die 
Hornusserfamilie wahrnimmt und 
was bisher die grösste Herausfor-
derung in ihrem Ressort ist.
«Mit der Sportart Hornussen hatte 
ich mich bisher nie befasst. Immer-
hin war mir bekannt, wo sich in 
Wichtrach der Hornusserplatz be-
findet. Ich bin freudig überrascht 
davon, was ich seit mehr als einem 
Jahr mit der Hornusserfamilie mit-
erlebe. Mich beeindrucken vor al-
lem der Zusammenhalt unter den 

Aktiven und deren gegenseitige Un-
terstützung, die auch viele Famili-
enangehörige miteinschliesst. Die 
Begeisterung auf den Plätzen ist 
hör-, sicht- und spürbar; sie wirkt 
ansteckend. Viele junge Menschen 
prägen das Hornussen mit und ver-
mitteln ein erfrischendes, zeitge-
mässes Bild der „Hornusserszene.»
«Meine bisher grösste Challenge 

ist die Angebotsplanung der Ver-
pflegung für die beiden Festwo-
chenenden. Auch die Auswahl der 
drei Caterer, welche servierbereit 
liefern, stellt für mich persönlich 
eine grosse Herausforderung im 
Ressort Festwirtschaft dar. Damit 
wir für alle etwas Passendes an-
bieten können, ist diese Phase der 
Planung natürlich wichtig und 
gleichzeitig auch sehr spannend.»

JANIK BAUMANN
Marketing und Kommunikation

MARLISE HENG

JUGENDFACHSTELLE.CH

HORNUSSERFESTE2024.CH

v.l.n.r. Rahel Hürlimann, 
Roger Spielmann, Sara Lou Wehrli
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BURRIbau AG
3114 Wichtrach | 031 781 17 11 | www.burribau.ch

Hier bin ich zu Hause. 
Hier will ich bleiben. 
Immer für Sie im Einsatz.

www.spitex-aareguerbetal.ch

Tel. 031 722 88 88

Die SPITEX AareGürbetal macht´s möglich.

22SAG 58.1 Inserateadaption Drachenpost_87x84.indd   122SAG 58.1 Inserateadaption Drachenpost_87x84.indd   1 17.01.22   09:4817.01.22   09:48

Automobile
Reparaturen und Verkauf aller Marken! 

3114 Wichtrach  |  Tel. 031 782 08 80
www.ulrich-automobile.ch

Garage-Ulrich-87x39_druck.indd   1Garage-Ulrich-87x39_druck.indd   1 31.01.22   08:5331.01.22   08:53
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Ehrungsanlass am Freitag, 12. Mai 2023

Wichtrach ausgezeichnet!

Der Frauenverein im InterviewCISM Veteran Ernst Strahm beim Sofatalk 

Die Dragon Queens Schweizermeisterinnen der SWHL D

Wir schauen zurück
Knapp 200 Besuchende verfolgten den diesjährigen Eh-
rungsanlass in der Mehrzweckhalle am Bach. Seit letz-
tem Jahr wird der Event von einem Moderationsteam, 
bestehend aus bekannten Profis, begleitet und mitorga-
nisiert. Herzlichen Dank an Irina Gerber, Tobi Flückiger 
und Tante Hildi alias Babs Bigler. Der kurze Sofatalk 
und die Challenges, denen sich alle Geehrten unterzie-
hen mussten boten einen unterhaltsamen und ab-
wechslungsreichen offiziellen Teil und sorgten aus-ser-
dem für den einen oder anderen Lacher im Publikum.

Ausgezeichnet wurden folgende 
Personen und Organisationen:

	• Fabian Graf für den Weltmeistertitel an den World-
Skills in der Sparte Dachdecker

	• Lukas Reusser für den 3. Rang an den Swiss-Kills 
in der Sparte Garten- und Landschaftsbau

	• 	Ernst Strahm für seine Auszeichnung CISM interna-
tional Veteran (60 Jahre aktiv)

	• 	Dragon Queens Wichtrach (Frauenmannschaft) für 
den Aufstieg in die SWHL C und den Titel-gewinn 
als Schweizermeisterinnen der SWHL D

	• 	Nick Studer für den 1. Rang am Einzelwettkampf, 
Leichtathletik U20 am Kantonalen Turnfest 2022

	• 	Gruppe Aktivi des Turnvereins Wichtrach für den 
Gewinn des Berner Kantonalmeister im 6. Rang, im 
Vereinswettkampf am Kantonalen Turnfest 2022

	• 	Frauenverein Wichtrach für das langjährige soziale 
Engagement und die zahlreichen gemein-nützigen 
Tätigkeiten

	• 	Jamie-Gianmarco Aeschlimann für die Teilnahme 
an den Ländlerspielen in Finnland mit der U18 Nati 
Unihockey�

MARC NIEDERHÄUSER, 
 Gemeinderat
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Ein Teil der Nachwuchsmannschaft mit ihrem Coach der HG

U18-Nati-Unihockeyspieler  
Jamie Aeschlimann

Der Weltmeister und der 3. platzierte 
Swisskills-Teilnehmer beim Anziehen 
der Hockeyausrüstung

Die ausgezeichneten Wichtracherinnen und Wichtracher 2023 mit den Gemeinderatsvertretern 

Sie führten durch den Abend, das Moderationsteam und die 
Gemeinderatsvertreter 

Tante Hildi mit dem Drachen Camilla



18

Ablaufschächte sind  
keine Abfalleimer

Wasser ist die Grundlage allen Lebens
Schmutzwasser und umweltverschmutzen-
de Gegenstände wie Zigarettenstummel 
werden mancherorts achtlos in den 
nächstbesten Ablaufschacht «ent-
sorgt». Bei vielen Schächten ge-
langt das Abwasser jedoch nicht in 
eine Kläranlage, sondern direkt in 
ein Gewässer oder versickert ins 
Grundwasser. Fischsterben oder 
Trinkwasserverschmutzungen kön-
nen fatale Folgen daraus sein.

Achten Sie auf  
die Hinweisrondellen

In Wichtrach werden  
die neuralgischen  

Ablaufschächte schrittweise  
gekenntzeichnet.

Weit über 100 Gemeinden sowie 
Kantone haben die Hinweisrondelle 

bereits im Einsatz

Kennzeichnung
Die Ablaufschächte, die direkt in das Grund-

wasser oder ein Fliessgewässer mün-
den, werden wir schrittweise mit be-

schrifteten Rondellen kennzeichnen. 
Sie als Bürgerinnen und Bürger wer-
den so explizit darauf hingewiesen, 
Gewässerverschmutzungen aus 
Unwissenheit oder Unachtsamkeit 

zu verhindern. Gifte und andere che-
mische Stoffe gehören übrigens auch 

dann nicht in einen Ablaufschacht, wenn 
dieser in eine Kläranlage mündet. Denn sie 

können dort nur ungenügend gereinigt werden 
und gelangen so in unsere Umwelt.

Bitte helfen Sie mit, unsere  
wertvollen Gewässer zu schützen  
für uns und unsere nachfolgenden 
Generationen!

NOËL LACHAT
Abteilung Bau + Infrastruktur

 «Wasser ist die Grundlage allen  

Lebens auf der Erde  

und wir müssen Sorge dazu tragen.»

NOËL LACHAT 



Kurt Senn AG
Austrasse 2, 3114 Wichtrach

Tel.  031 78116 35
kurtsennag.ch 

Ihr Spezialist für 
 Heizsysteme,  
Alternativenergien, 
Sanitäranlagen  
und Umbauten.

Nachhaltig sanieren – nach 
Ihrem Geschmack.

 
 

 
 
 
 
 
 

  Ihr persönlicher Ansprechpartner  
  für Malerarbeiten im Bereich: 
 
 
 
 
 

 Renovationen 
 Neubauten 
 Fassaden   
 Tapezier- und Gipsarbeiten 
 dekorative Techniken 

  

 

 
 

Marc Graber 
Eidg. dipl. Malermeister 

Geschäftsinhaber 

 
 

  

QQIIGGOONNGG  IINN  WWIICCHHTTRRAACCHH  
  

www.kapuzinerkresse.ch 
 
 

FRANZISKA SCHWYTER 
 

079 456 91 32 
  

 

 
 

Ob Mittag oder Abend,  
alles wird von uns mit Liebe und Sorgfalt zubereitet. 

  
Bei uns gibt auch es alles auch als Take Away: 

Pasta oder Pizza nach Ihrer Wahl, 
 inkl., einem alkoholfreien GETRÄNK. 

Ab 14. CHF  
 

Online über unsere Homepage bestellen, 5% Sparen. 
 

Über Die Gasse: Montag bis Samstag:  
ab 11:30 bis 13:30 und 17:00 bis 21:30 Uhr 

Lieferzeiten: Montag bis Samstag: 
 17:00 bis 21:30 Uhr 

 
Genießen Sie unsere vielseitige Auswahl. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

031 781 42 14  
www.wichtrach-bahnhoefli.ch 
info@wichtrach-bahnhoefli.ch 

Bahnhoftrasse 25 3114 Wichtrach 
	

    Wer Wein geniesst, kostet Geheimnisse       

     Weine der Cascina Terra Felice 
     aus dem Piemont und weitere 
     feine Tropfen im Angebot. Ihr 
     Ansprechpartner in Wichtrach:         

     Genussvolle Spezialitäten 
     Markus Regli, Mobil: 079 469 35 28 
     markus.regli@bluewin.ch 
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SVP-Vorankündigung

 
«Miteinander reden ist in jedem 
Fall sinnvoller als übereinander»

In diesem Sinne laden wir zu unse-
rer Sommerwanderung ein am: 
Samstag, 1. Juli 2023  ab ca. 
13.30 Uhr. 
Wir werden, wie im letzten Jahr, 
eine kurze Wanderung von ca. 
2–2.5 Std. «Rund um Wichtrach» 
organisieren, wo das gemütliche 
Beisammensein und der gegensei-
tige Austausch im Vordergrund ste-
hen sollen. Ab ca. 16.00 Uhr wer-
den wir beim Hornusserplatz eine 
Wurst und Getränke offerieren.

Alle sind herzlich eingeladen 
Weitere Informationen auf unserer 
Website oder Telefon 079 722 05 66.

Münsiger Louf  
12. August 2023 

 
 

Lauferlebnis im schönen Aaretal
Die Traditionsläufe über 5,3 oder 
10,65 km verlaufen entlang der 
Aare. Der 26,4 km lange Trail-Run 
führt auf den Belpberg, wo die Läu-
fer:innen mit einem wundervollen 
Blick auf die Alpen belohnt werden. 
Der Laufnachwuchs misst sich  
in zwei Distanzen über 1,1 oder 
1,75 km entweder allein oder in der 
Schulklasse. Auch diesen August 
gehen die Teilnehmer:innen von 
PluSport (Behindertensport Schweiz) 
an den Start. 

Jetzt anmelden!
MUENSIGER-LOUF.CH

PLUS

SIE:

/   lieben es, mit Kindern etwas zu unternehmen

/   haben Erfahrung in der Erziehung mit Kindern

/   sind engagiert und motiviert Kindern über eine längere Zeit 

ein zweites Zuhause und eine tragfähige Beziehung zu bieten

/   möchten zu Hause arbeiten 

/   wollen in einem interessanten Beruf Fuss fassen 

(Tagesmutter / -vater)

/   haben ein Zuhause, das Platz für Spiel und Erholung bietet

IHRE AUFGABEN SIND:

/   die Kinder in ihrer Entwicklung fördern (motorisch, sprachlich, 

sozial)

/   einen geregelten Tagesablauf für Kinder bieten  (Essen, Ruhen, 

Bewegen, Spielen)

/   Zusammenarbeit mit Eltern

/   Zuverlässigkeit

/   Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbildung

SIND SIE INTERESSIERT / HABEN SIE FRAGEN?

Dann melden Sie sich bei der Geschäftsstelle 

der kibe plus:

Telefon: 031 970 10 10, E-Mail: info@kibeplus.ch

Wir suchen engagierte 
Tageseltern!

Wir suchen 
engagierte
Tagesfamilien!

SVP-WICHTRACH.CH



KOMPETENTER PLANEN

BESSER BAUEN

GEPFLEGTER GENIESSEN

Einkaufen  
im VOI Wichtrach.

VOI Wichtrach
Dorfplatz 1, 3114 Wichtrach 
Tel. 058 567 50 90
voi-migrospartner.ch

✂

auf das gesamte  
Migros-Sortiment im 
VOI Wichtrach

Ausgenommen sind Gebührensäcke 
und –marken, Vignetten, Depots, 
Servicedienstleistungen, E-Loading, 
iTunes/App-Karten, SIM-Karten, 
Gutscheine, Geschenkkarten, 
Geschenkboxen und alle Heimliefer- 
services. Zusätzlich im VOI aus-
genommen sind Migros-fremde 
Produkte wie alkoholische Getränke, 
Tabak und Swisslos-Produkte usw. 
Nicht gültig in Online-Shops.

Mindesteinkauf: Fr. 50.–
Gültig: 7.6. – 24.6.2023

5.–
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101 Jahre  
Fähnlischützenbund Aare

Ursprung und Gründung
Wie im Urkundenbuch zu lesen ist, wurde der Grund-
stein an einem «Zvierischiessen» gelegt. Die Feld-
schützen Kirchdorf luden die benachbarten Schiess-
vereine Kiesen, Uttigen, Oppligen, Gerzensee und 
Wichtrach dazu ein. Anfangs Jahr 1922 folgte die 
Gründung des «Fähnlischützenbundes Aare» zur 
Durchführung eines alljährlichen Freundschaftsschies-
sens im Turnus mit den benachbarten Schiessverei-
nen. Statt um ein Zvieri wurde um ein Fähnli geschos-
sen. Zweck und Ziele der Schiessen sollen sein: Pflege 
echter Schützenkameradschaft, Übung auf richtiger 
Schiesstätigkeit und Förderung der Schiessfertigkeit 
zum Wohle alles dessen, was uns lieb ist.
Am 1. Oktober 1922 wurde das erste Fähnlischiessen 
in Kiesen durchgeführt mit 285 Teilnehmern aus den 
acht Schützenvereinen. Von nun an fand jedes Jahr 
ein Fähnlischiessen statt. Abwechselnd östlich und 
westlich der Aare. 
In einem Urkundenbuch wurde über die Schiessanläs-
se in wunderschöner Handschrift uNd Ausschmü-
ckung berichtet. Unterbrochen wurden die Anlässe in 
den Kriegsjahren 1939–1944 und 2020 wegen 
Corona.
Die höchsten Teilnehmerzahlen waren 
nach den Kriegsjahren mit 377 Schüt-
zen, heute sind es noch um die 100 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. Dies 
kommt von den Zusammenschlüssen 
und Auflösungen der Schützenvereine.

Unsere Ziele
Der Grundsatz von 1922 hat sich bis heute nicht  
geändert. Das Pflegen der Kameradschaft zwischen 
den Schützenvereinen war und ist heute noch ein 
wichtiger Bestandteil. Unser Bestreben ist, mit den 
noch vier bestehenden Schützenvereinen den Anlass 
jährlich mit 80–100 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
zu erhalten. 

Unser Jubiläum
Das Jubiläums-Fähnlischiessen findet 
am Gründungs- und Durchführungsort 
des ersten Fähnlischiessens in Kiesen 

statt. 
Am 11., 18. und 19. August 2023 sind die 

Schützenvereine zwischen Thun und Bern der 
Aare entlang und des Rotachenbundes eingeladen zu 
einem sportlichen Wettkampf. Dieses Jubiläums-
chiessen soll im gleichen Sinne wie 1922 sein. 
Wir hoffen auf viele Schützinnen und Schützen zum 
Wettkampf. Auch Nichtschiessende sind herzlich will-
kommen in der Festwirtschaft.

HANS REBER
OK Fähnlischützengruss Aare

Jubiläums- 
Fähnlischiessen 

Kiesen
11., 18. und 19. 

August 2023

Auszug aus dem Urkundenbuch
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Für Kinder ist es einfach: Ein paar Bauklötze stapeln, schon steht das Traumhaus. Wir finden, 
der Weg zur Wunsch- Immobilie sollte auch als Erwachsener so unkompliziert wie möglich sein. 
Darum setzen wir mit unseren Hypotheken auf persönliche Beratung ohne viel Bürokratie – 
und geben innert 24 Stunden Bescheid auf Ihre Finanzierungsanfrage.
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Eine Geschichte im Bilderbuch
Der Wichtracher Max Lehmann hat unter  

anderem die Wichtracher Dorfgeschichte mit Bildern  
in einem Buch zusammengefasst.

verschiedene Bauten und Architekturen gehören zu 
seiner Leidenschaft. Er ist aber auch ein grosser Mu-
sikliebhaber, spielt noch heute Klavier, arrangiert Stü-
cke und geniesst Konzerte und Theater. Max Lehmann 
sagte mir, diese vielen Interessen halten ihn fit. Und 
das merkt man. Viel Energie steckt in ihm. Als ich Max 
Lehmann in seiner Wohnung in Wichtrach besuchte, 
ist mir schon da aufgefallen, das Dokumentieren, Pla-
nen und Konstruieren gehören zu seinen Leidenschaf-
ten. Erinnerungen hält er in Büchern und Ordnern fest. 
Er selbst beschreibt sich als «Dokumentalist» und so 
schreibt er auch immer wieder ein Jahrbuch, wo er 
sein Jahr zusammenfasst.

Wichtrach und seine Geschichte
Ein Dorf lebt, ein Dorf verändert und entwickelt sich. 
So auch Wichtrach. Sind wir ehrlich: Die wenigsten von 
uns wissen Bescheid, wo und wie Wichtrach seinen 
Ursprung hat und wie sich das Dorf im Laufe der Jah-
re veränderte. Viele sind leider an einer solchen Histo-
rie gar nicht mehr interessiert. Einer aber schon:  
Max Lehmann. Die Geschichte und das Dorf faszinier-
ten ihn so sehr, dass er sich entschied, ein Fotobuch 
zu gestalten.

Die Geschichte von Max Lehmann
Max Lehmann ist 1933 in Wichtrach geboren und dort 
aufgewachsen. Er besuchte die Primar- sowie die Se-
kundarschule in Wichtrach. Sein Vater war Drogist, 
später arbeitete er als Vertreter einer chemisch-tech-
nischen Fabrik. Wie seine Mutter, eine ehemalige Prä-
sidentin des Frauenvereins, engagierte sich auch der 
Vater in Behörden, Kommissionen und Vereinen der 
Gemeinde. Dadurch erhielt Max Lehmann bereits früh 
Einblicke in das vielfältige Dorfleben und dessen Ge-
heimnisse. Max Lehmann schloss sein Studium an der 
Eidgenössischen Technischen Hochschule (ETH) in 
Zürich mit dem Diplom als Bauingenieur ab. Er hat 
rund 20 Jahre in der Privatwirtschaft, darunter über 
10 Jahre mit eigenem Ingenieurbüro und später rund 
20 Jahre beim Kanton und Bund gearbeitet. In seinem 
Büro bearbeitete er auch verschiedene Ortsplanungen, 
wofür er sich speziell weitergebildet hatte. Dann über-
nahm er die Aufgabe, im ehemaligen Eidg. Oberforst-
inspektorat (heute Bundesamt für Umwelt) eine Fach-
stelle für Landschaftsschutz und Landschaftspflege 
aufzubauen. Nach einigen Jahren kehrte er wieder in 
den Beruf als Bauingenieur zurück und beendete seine 
berufliche Laufbahn als Baukreisdirektor im ehemali-
gen Amt für Bundesbauten. Wenn man Max Lehmann 
kennenlernt, merkt man sofort, seine Interessen sind 
sehr vielfältig. Das Lesen und die Mathematik, sowie Max Lehmann, 1933 in Wichtrach geboren 

 «Die verschiedenen Interessen  

halten mich fit. In einem Jahrbuch fasse  

ich meine Erlebnisse zusammen.»
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Warum das Fotobuch?
Wenn man die Geschichte von Max Lehmann liest, er-
staunt es nicht, dass er auch über Wichtrach ein Buch 
gestaltete. Viele Jahre wohnte er nicht mehr in Wich-
trach, kam aber 2017 gemeinsam mit seiner Frau 
Charlotte zurück ins Dorf. Er war sehr erstaunt, wie 
sich Wichtrach verändert hatte. Vor allem das ehema-
lige «Niederwichtrach». Diesen Ortsteil kannte er nicht 
sehr gut, da er im damaligen Oberwichtrach aufwuchs. 
Max Lehmann begann zu fotografieren, vorerst aber 
nur mit seinem Smartphone. Er gestaltete mit der Fo-
toproduktionsseite «Ifolor» ein Fotobuch. Ihm kam 
später ein Buch der Gemeinden Gerzensee und Kiesen 
in die Hände und er dachte sich, es wäre doch schön, 
wenn es für ein so schönes Dorf wie Wichtrach auch 
ein Buch gäbe. Während drei Jahren datierte er sein 
Fotobuch immer wieder mit Bildern und Texten auf. Er 
recherchierte in Büchern der Bibliothek und im Inter-
net. All diese Informationen zu Wichtrach trug Max 
Lehmann zusammen und es entstand eine Dokumen-
tation zu unserem Dorf mit über 250 Fotos und um-
fangreichen Texten. In erster Linie machte er das Buch 
für sich, für Freunde, Schulkollegen und seine Familie. 
Mittlerweile aber konnte er bereits 50 bis 60 Stück an 
Interessierte verkaufen.

Ein Fotobuch mit der Dorf-Geschichte
Das Buch ist sehr schön gestaltet und viele Informa-
tionen zur Geschichte und Entwicklung des Dorfes 
sind abgebildet. Im ersten Teil beschreibt Max Leh-
mann die zahlreichen Bauern-, Wohn- und Geschäfts-
häuser aus den verschiedenen Epochen. Auch erhält 
man in diesem Abschnitt einen Überblick über die 
wichtigen öffentlichen Gebäude und Anlagen und ei-
nen Einblick in die vergangenen und heutigen Sied-
lungs- und Landschaftsbilder. Der zweite Teil des Bu-
ches trägt den Titel «Skizzen und Fragmente zur 
Geschichte». Da gibt Max Lehmann einen Überblick 
über die Entwicklung der Institutionen, der Schulen, 
der Bevölkerung, von Handwerk, Industrie und Land-
wirtschaft. 
Ich persönlich habe das Buch gelesen und war sehr 
beeindruckt, wie viel ich vorher noch nicht wusste. Es 
gab mir einen guten Überblick, liess mich in die Ge-
schichte von Wichtrach eintauchen und bescherte mir 
viele «Aha»-Momente. Ich kann das Buch sehr emp-
fehlen, gerade in der Zeit, wo wir fast alles nur noch 
digital konsumieren. 

Buch bestellen
Bei Interesse an einem solchen Wichtrach-Buch dürfen 
Sie sich gerne bei Max Lehmann melden, 
Tel. 031 535 21 02 oder ch.m.lehmann@bluewin.ch

IRINA GERBER

Fotobuch mit über  
250 Fotos und  
umfangreichen Texten
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Friedhof Wichtrach

Nachhaltigkeit und Gleichgewicht 
für unsere Natur

Bepflanzung
Öffentliche Flächen bieten ein enormes 
Potenzial zur Förderung der Biodiver-
sität (biologische Vielfalt) und für 
den Klimaschutz. Mit dem Klima-
wandel sind Hitzeinseln in Gemein-
den und Städten zu einer grossen 
Herausforderung geworden. Wir alle 
können mit der Bewirtschaftung und 
Pflege viel bewirken. Auch der Friedhof 
Wichtrach wird nach ökologischen Grund-
sätzen möglichst umweltgerecht gestaltet 
und gepflegt:
	• 	Es werden keine chemischen Pflanzenbehand-
lungsmittel eingesetzt. Die befestigten Flächen 
werden abgeflammt und die Rasenflächen werden 
mit einem organischen Rasendünger gepflegt. Bei 
Neubepflanzungen werden einheimische Misch-
pflanzen (Bsp. Frauenmantel, Storchenschnabel, 
Schafgarbe, Malve und Gräser) sowie Zwiebel-
pflanzen (Bsp. Tulpen und Krokusse) verwendet.

	• 	Um Wasserverdunstungen entgegenzuwirken und 
Unkraut zu regulieren, wird der Boden beispielswei-
se mit Lawa (durchlässiges wasserspeicherndes 
Material) abgedeckt.

	• 	Wir achten darauf, dass nachhaltige Baumateriali-
en verwendet werden (Recycling Kies und Kom-
post).

Das Bundesamt für Umwelt BAFU stellt eine Reihe von 
Merkblättern zur Verfügung mit einfachen und sehr 
wirksamen Massnahmen, wie Gärten zur kühlen und 
biodiversen Oase umgestaltet werden können, lesen 
Sie unter dem QR-Code.

Grabunterhalt
Für viele der Angehörigen, die sich be-

wusst für ein Grab entscheiden, ist 
die damit zusammenhängende und 
reglementarisch bestimmte Grab-
pflege selbstverständlich. Für sie 
ist das gepflegte Grab auch nach 
Jahren ein Ort, an dem sie dem Ver-

storbenen nahe sein können. Leider 
müssen wir aber auch feststellen, dass 

zunehmend Gräber, manchmal schon 
nach wenigen Jahren, nicht mehr ordnungs-

gemäss gepflegt werden.
Mit der Entscheidung für ein persönliches Reihen- 
oder Urnengrab übernehmen die Angehörigen nach 
der Erstbepflanzung durch unseren Friedhofgärtner 
die Verantwortung der Grabpflege während der nächs-
ten 20 respektive während 25 Jahre. Zusätzlich be-
steht die Pflicht, das Grab mit einem Grabmal zu ver-
sehen. Sie haben bei der Pflege der Grabstätte die 
Wahl, diese selber durchzuführen oder einen Gärtner 
zu beauftragen. Er ersetzt je nach Jahreszeit die Be-
pflanzung, giesst und düngt, jätet und schneidet Bü-
sche und Hecken in Form. 

Kontakt Grabunterhalt
Beachten Sie, dass unser Friedhofgärtner, Bendicht 
Gfeller, keine Grabpflege vornimmt. 
Möchten Sie den Grabunterhalt einem professionellen 
Gärtner übertragen, empfehlen wir Ihnen die ortsan-
sässige Gärtnerei & Blumengeschäft Bühler, Hän-
gertstr. 7, Wichtrach, Tel. 031 781 04 91. Der Inhaber, 
Peter Bühler, berät Sie gerne über sein Angebot.
Haben Sie Fragen, steht Ihnen der Friedhofgärtner, Ben-
dicht Gfeller, gerne zur Verfügung, Tel. 079 641 70 09, 
friedhof-wichtrach@bluewin.ch

Gemeindeverband  
Bestattungs- und Friedhofwesen

Kiesen – Oppligen – Wichtrach
Tipps wie Gärten zur kühlen  

und biodiversen Oase werden
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      braucht es Rat, Remo Aeschlimann ist der richtige Draht.
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Ortsplanungsrevision Wichtrach

FAQ zum Thema  
«Mehrwertabgabe»

Mit dem Start der Ortsplanungsrevision im vergange-
nen Jahr ist neben den erwarteten Diskussionen rund 
um die möglichen Ein- und Aufzonungen auch die ge-
setzlich vorgeschriebene Mehrwertabgabe in den Fo-
kus der interessierten Bevölkerung gerückt. 
Nach der aktuell geltenden Gesetzgebung haben die 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer, welche 
in den Genuss eines sogenannten planerischen Mehr-
wertes gelangen, der Gemeinde eine Abgabe zu ent-
richten.  Im Rahmen von Gesprächen zwischen der Be-
völkerung und Vertreterinnen und Vertretern der 
Gemeindebehörde wurde festgestellt, dass Unsicher-
heiten, Unwissen und gewisse Ängste vor den finan-
ziellen Folgen dieser Abgabe vorhanden sind. Die häu-
figsten Fragen sollen deshalb in der nachfolgenden 
Auflistung beantwortet werden.

Weshalb und aufgrund welcher gesetzlichen 
Grundlage ist eine Mehrwertabgabe geschuldet?
Die Revision des Bundesgesetzes über die Raum
planung (RPG) wurde im Jahr 2012 von der Schweizer 
Stimmbevölkerung angenommen. Bestandteil der Re-
vision war u.a. die Präzisierung des bisherigen Geset-
zesauftrages über den Ausgleich von planungsbeding-
ten Mehr- oder Minderwerten. Im Juni 2016 setzte der 
Kanton Bern die Vorgaben des Bundes mit der Anpas-

sung des kantonalen Baugesetzes um. Die Forderun-
gen des Bundes wurden mit dem notwendigen Mini-
mum kantonal umgesetzt und das Baugesetz sieht 
seither vor, bei neuen Einzonungen 20 % des Mehrwer-
tes abzuschöpfen, was im gesamten Kanton Bern ver-
bindlich gilt.
Die Gemeinden hatten und haben darüber hinaus die 
Möglichkeit, ein eigenes Mehrwertabgabereglement 
zu erlassen, welches die gemeindeinternen Abgabe-
sätze regelt. Dem ist die Gemeinde Wichtrach nach-
gekommen: Aufgrund der neuen Vorgaben des Bau-
gesetzes genehmigten die Stimmberechtigten der 
Gemeinde Wichtrach anlässlich der Gemeindever-
sammlung vom 8. Juni 2017 das neue Reglement über 
die Mehrwertabgabe. 
Sämtliche Abgabesätze der Gemeinde sind darin ver-
bindlich festgehalten. Basierend auf diesen gesetzli-
chen und reglementarischen Grundlagen wird heute 
die fällige Mehrwertabgabe berechnet.

Eine Mehrwertabgabe-Pflicht ist in  
folgenden Fällen gegeben:

	• 	Bei einer Einzonung, d. h. bei der dauerhaften 
Zuweisung von Land zu einer Bauzone.

	• 	Bei einer Umzonung, d. h. bei der Zuweisung von 
Land in einer Bauzone zu einer anderen Bauzone 
mit besseren Nutzungsmöglichkeiten.
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	• 	Bei einer Aufzonung, d. h. bei der Anpassung von 
Nutzungsvorschriften im Hinblick auf die Verbes-
serung der Nutzungsmöglichkeiten.

Ungeachtet der Planungsart gilt in jedem Fall eine Frei-
grenze von CHF 20’000.–, d. h. dass bei Mehrwerten 
von weniger als CHF 20’000.– keine Abgabe erhoben 
wird. Dies ist jedoch nicht als abziehbarer Freibetrag 
zu verstehen, weshalb z. B. bei einem ermittelten 
Mehrwert von CHF 21’000.– der gesamte Betrag und 
nicht «nur» der Betrag von CHF 1’000.– der Mehrwert-
abgabe unterliegt.

Wie wird der Mehrwert bemessen?
Die Berechnung des Mehrwerts erfolgt auf Basis  
einer effektiven Landwertschätzung. Der Kanton Bern 
gibt hier anerkannte Berechnungsmethoden vor. In der 
Praxis bedeutet dies, dass ein externer Schätzungs-
experte den Landwert vor und nach der Planungs-
massnahme (Ein-, Um- oder Aufzonung) bestimmt. Die 
Differenz zwischen den beiden Verkehrswerten ergibt 
den Mehrwert.

Wie hoch fällt die Mehrwertabgabe aus?
Die Höhe der Abgabe variiert je nach Planungsart und 
ist im Falle der Einzonung zudem von einer zeitlichen 
Abstufung abhängig, dies um der Hortung von Bau-
land entgegenwirken zu können.

	• Bei Einzonungen sind während den ersten fünf 
Jahren 20 % des Mehrwerts, ab dem sechsten bis 
zehnten Jahr 30 % des Mehrwerts, ab dem elften 
bis zum fünfzehnten Jahr 40 % des Mehrwerts und 
ab dem sechszehnten Jahr 50 % des Mehrwerts 
fällig.

	• 	Bei Umzonungen sind 20 % des Mehrwerts fällig.
	• 	Bei Aufzonungen sind 20 % des Mehrwerts fällig.

Da die Bemessung des Mehrwerts, wie vorgängig  
erwähnt, durch anerkannte Methoden und individuell 
vorzunehmen ist, kann weder eine kommunale noch 
kantonale Behörde bis zum Vorliegen einer Mehrwert-
berechnung Auskunft darüber erteilen, wie hoch die 
Abgabe im Einzelfall ausfällt. Erst nach der Vorprüfung 
der Planung durch den Kanton zum Zeitpunkt der öf-
fentlichen Auflage, müssen die Mehrwertberechnun-
gen vorliegen.

Wann ist die Mehrwertabgabe fällig?
Nach aktueller Gesetzgebung ist die Mehrwertabgabe 
zum Zeitpunkt der Veräusserung des betroffenen 
Grundstücks oder aber bei der Umsetzung baulicher 
Massnahmen, welche den Mehrwert effektiv bean-
spruchen, zu entrichten.
Befindet sich eine Liegenschaft aktuell beispielsweise 
in der Wohnzone W1 und soll im Rahmen der Orts
planungsrevision in die Wohnzone W2 aufgezont wer-
den, ist die Mehrwertabgabe nicht fällig, wenn an-
schliessend eine in die Jahre gekommene Ölheizung 
durch eine Wärmepumpe ersetzt wird. Ist jedoch 
vorgesehen, das bestehende Gebäude mittels eines 
zusätzlichen Stockwerks aufzustocken, ist die Abgabe 
gleichzeitig mit dem Vorliegen der rechtskräftigen 
Baubewilligung fällig.

Hat eine von der Mehrwertabgabe betroffene Pla-
nungsmassnahme auch steuerliche Auswirkungen?

Analog der Fälligkeit der Mehrwertabgabe haben Um- 
und Aufzonungen erst mit der Beanspruchung des 
Mehrwerts steuerliche Auswirkungen. Bei Einzonun-
gen ist es hingegen tatsächlich so, dass diese bereits 
ab dem Eintreten der Rechtskraft steuerliche Auswir-
kungen mit sich bringen.

BRUNO RIEM
Gemeindepräsident
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Kirche Wichtrach

Sommerfrische 2023

Lauschige Ecke 
Während den Sommerferien, vom 
10. Juli bis 13. August 2023, tref-
fen Sie unter dem imposanten Blät-
terdach des «Schnürlibaums» ne-
ben der Kirche Wichtrach auf eine 
lauschige Ecke. Sie können sich 
dort jederzeit hinsetzen, den Au-
genblick geniessen, sich ein kühles 
Getränk nehmen, einen kurzen 
Schwatz mit Bekannten oder Unbe-
kannten halten und ein Buch lesen. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich von diesem wunderbaren Ort 
verzaubern. 

Mix verschiedener Anlässe
Zudem lädt die Kirchgemeinde 
herzlich zu unterschiedlichen An-

Sommerfrische 2022

KIRCHE-WICHTRACH.CH

Erlebnisreiche 
Seniorenferien in 

Colmar
4.–7. Sept. 2023

Erkunden Sie den Kirchenturm Wichtrach

lässen ein – einem Mix aus Belieb-
tem der letzten zwei Jahre und 
Neuem: ein Aufstieg zum Wicht
racher Kirchturm, ein Vormittag für 
Kinder auf dem Friedhof, ein «Lis-
mi»-Vormittag, ein Kinoabend in 
der Kirche, eine Geschichten-Nacht 
mit Mocktail-Mix-Kurs und viel-
leicht, vielleicht einer Übernach-
tung in der Kirche.

Definitives Programm
Ab Mitte Juni 2023 auf KIRCHE-
WICHTRACH.CH oder im «refor-
miert».

Mitmachen & mitbestimmen
Möchten Sie als Freiwillige:r 2023 
mitwirken – und wenn’s passt, 
nächstes Jahr mitbestimmen, was 
wir ins Programm aufnehmen? 
Alles kann – nichts muss. Wir freu-
en uns auf Ihre Nachricht. 

Fürs Sommerfrische Team Barbara 
Ruchti, Telefon 031 781 02 65, 
barbara.ruchti@kirche-wichtrach.ch

BARBARA RUCHTI
Pfarrerin

Sommerzeit – Waldgottes-
dienstzeit

Im Juli und August 2023 finden alle 
unsere Gottesdienste bei schönem 
Wetter im Predigtwald statt (kein 
Gottesdienst am 27. August 2023). 
Weitere Infos auf der Website.

Musikalische Begleitung im Wald
2./9. und 16. Juli 

Musikgesellschaft Wichtrach
23. Juli 

TromBass Münsingen
30. Juli/6./13. und 20. August 

Musikgesellschaft Oppligen

Seniorenferien  
in Colmar, Elsass

4.–7. September 2023
Vier erlebnisreiche Tage, gemein-
sam mit andern, in einer ganz be-
sonderen Kulturlandschaft zwi-
schen Rhein und Reben erwarten 
uns. Wir logieren im sympathi-
schen Hotel «greet» in Colmar und 
erkunden von da aus die Umge-
bung. 

Kommen Sie mit?
Details und Anmeldung auf der 
Website.



Christliche Werte:
-	 Respekt und Verantwortung vor dem Schöpfer  
-	 Anstand und Respekt allen Menschen gegenüber

In Wichtrach setzen wir uns ein für:
-	 qualitativ gute Schulen
-	 gesunde Finanzen
-	 Gewerbe und Landwirtschaft
-	 moderates Wachstum
-	 Soziale Gerechtigkeit
-	 Verantwortungsvollen Umgang mit den Ressourcen 
-	 Freundlichen Umgang untereinander

Ernst Brügger  
unser Gemeinderat

 

EDU: wir stehen für christliche Werte

               Zu den Gemeinderatswahlen werden wir mit einer gemeinsamen Liste EDU/EVP antreten.

Wichtrach, ein Ort, wo man sich kennt, respektiert und gemeinsam Lösungen sucht  
in aktuellen und zukünftigen Fragen und Problemen. Gemeinsam für Wichtrach!
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Ökologische  
Erweiterung Wolfetal

Vor fast 30 Jahren wurde ein Naturreservat  
im Wolfetal realisiert, dieses soll durch verschiedene  

Massnahmen ökologisch aufgewertet werden.

Das im Jahr 1996 erstellte Reservat Wolfetal – auch 
Täli oder Wolfetäli genannt – hat sich seither zu einem 
Kleinod für die Natur und zum geschätzten Naherho-
lungsgebiet entwickelt. Um eine grössere Stabilität für 
die bedrohten Tierarten zu ermöglichen und weitere 
wertvolle Lebensräume anzulegen, wurde im Jahr 
2010 ein erstes Erweiterungsprojekt gestartet, wel-
ches die Gemeinde damals unterstützte. Leider konn-
te das Projekt damals aus verschiedenen Gründen 
nicht realisiert werden.

Erneuter Anlauf
Vor circa zwei Jahren wurden wir aus privaten Kreisen 
um Unterstützung angefragt, das Wolfetal zu erwei-
tern. 

Gestützt darauf und basierend auf durchgeführte Ab-
klärungen im Sinne einer Machbarkeitsstudie hat der 
Gemeinderat an seiner Sitzung vom 21. Juni 2021 ent-
schieden, die restliche Fläche der bereits heute durch 
das Biotop beanspruchten Gemeindeparzelle für die 
Erweiterung zur Verfügung zu stellen. Anschliessend 
wurde in einem zweiten Schritt ein entsprechender 
Kredit für die Ausarbeitung eines Erweiterungsprojekts 
beschlossen.
Mit der Erstellung eines Umsetzungskonzepts wurde 
die Stiftung Landschaft und Kies, Rubigen, beauftragt, 
welche das Biotop vor 27 Jahren erstellte und dieses 
seither unterhält. 

Mehr Weiher, Steinhaufen, Blumenwiesen und dornenreiche Hecken sollen künftig noch mehr seltenen Tiertarten Schutz bieten



33

Für die Angabe eines möglichen Zeitplans ist es zur-
zeit noch zu früh. Zuerst müssen noch einige verschie-
dene Modalitäten wie beispielsweise die Finanzierung, 
der künftige Unterhalt, die genaue Gestaltung et cete-
ra geprüft und verbindlich geklärt werden.

NOËL LACHAT
Infrastruktur

Fusspfad zum Biotop Wolfetal

Das Reservat  
Wolfetal wurde  
1996 erstellt

Mittlerweile liegt ein erster Konzeptentwurf vor. Darin 
sind unter anderem folgende Zielsetzungen festgelegt 
worden:

Das Projekt
Das Erweiterungsprojekt soll

	• 	das neue Gebiet ökologisch aufwerten,
	• 	eine bessere Vernetzung von Lebensräumen 
gewährleisten,

	• 	dazu beitragen, dass die sensiblen und teils  
seltenen Arten wie beispielsweise Geburtshelfer-
kröte, Neuntöter und Schwarzkehlchen gestärkt 
und so besser vom (regionalen) Aussterben 
geschützt werden,

	• 	zusätzliche Lebensräume schaffen.

Bei der vorgesehenen Erweiterung wird das Hauptau-
genmerk auf die zwingenden Lebensräume (Weiher 
und Steinhaufen, Blumenwiesen und dornenreiche He-
cken) gelegt, welche auf die seltenen Arten ausgerich-
tet sind, damit sich diese weiter vermehren und über-
lebensfähige Populationen bilden können. Drumherum 
werden die ergänzenden Lebensräume angelegt. Die-
se dienen der Vergrösserung der Strukturvielfalt und 
der Vernetzung, womit die biologische Vielfalt weiter 
zunehmen kann.
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Gruppe kulturelle Anlässe –  
Besuch Brig und Stockalperschloss

Im Zentrum unseres zweiten Anlasses in diesem Jahr stand 
am 27. April der Besuch von Brig und dem Stockalperschloss. 
Wir wurden von 32 Augenpaaren am Bahnhofsgebäude und 
Beatrix, unserer Stadtführerin, empfangen. In den nächsten 
zwei Stunden zeigte sie uns viele Sehenswürdigkeiten und 
Spezialitäten der Altstadt von Brig. In der Version «locker und 
originell» blieben wir weitgehend von Jahrzahlen und Daten 
verschont, dafür nahmen Episoden und Geschichten mehr 
Platz ein. Ihr «Wallissertitsch» war für uns weitgehend ver-
ständlich, notfalls gab es zusätzlich eine deutsche Überset-
zung. Tschugger wurde ja schliesslich auch untertitelt.
Bei einem Besuch in Brig nimmt natürlich Kaspar Jodok 
Stockalper und sein Schloss, das er selber kaum je nutzte, 
einen wichtigen Teil ein. Beeindruckend, wie dieser im  
17. Jahrhundert mit Monopolen auf Schnecken, Salz, Solda-
tenhandel etc. ein Vermögen anhäufte. Da er auch politi-
sches Oberhaupt war, schaffte er sich selbstverständlich die 
richtigen Rahmenbedingungen. Sein Einfluss lässt sich wohl 

gut mit Gates, Bezos, Trump etc. verglei-
chen. Ausklingen liessen wir den Be-

such natürlich bei einem Glas Petite 
Arvine im Restaurant zum Eidge-

nossen.
HANSRUEDI BLATTI 

Koordinator Seniorengruppe

Kontakte Seniorenaktivitäten
 

Astronomie

Martin Mutti, Tel. 031 781 33 60, 
mutti_m@bluewin.ch 

Jassen

Ernst Baumann, Tel. 031 781 04 36, 
visillo@bluewin.ch  

Kulturelles und Besichtigungen

Rosette Buri, Tel. 031 781 16 79, 
rosette.buri@bluewin.ch

 
Lismerhöck

Meieli Siegenthaler, Tel. 031 781 19 20, 
m.anemone@gmx.ch 

Pétanque-Spiel

H.-P. Morgenthaler, Tel. 031 302 42 30, 
hamamo@hispeed.ch

Radfahren

Edgar Wagner, Tel. 031 781 00 97, 
edgar.wagner@bluewin.ch 

Seniorenturnen

Rolf Röthlisberger, Tel. 031 781 31 86, 
ruth.rolf.roethlisberger@bluewin.ch 

 

Seniorinnenturnen

Manuela Kurz, Tel. 079 735 79 59,        
manuelakunz@bluewin.ch 

Wandern

Peter Höhener, Tel. 031 781 34 68, 
peter.hoehener@outlook.com 

Zäme singe

Susanna Jungen, Tel. 031 781 01 36, 
su.ju@bluewin.ch

Koordination

Hansruedi Blatti, Tel. 079 218 95 44, 
hrblatti@bluewin.ch

Details Seniorenaktivitäten
WICHTRACH.CH

Seniorenaktivitäten 2023

Frühsommerliches Ambiente auf der Schlossterrasse
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Wichtracher Agenda

Weitere Temine auf der nächsten Seite.

		  Veranstalter	 Veranstaltung	 Lokalität� OrtJuni			 
Freitag	 2. Juni	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Lange Nacht der Kirchen	 Kirche	 Wichtrach

Samstag	 3. Juni	 Arbeitsgruppe zäme singe	 offenes Singen	 Kirchgemeindehaus 	 Wichtrach

Samstag	 3. Juni	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 Zivilschutzanlage	 Wichtrach

Sonntag	 4. Juni	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Gedenkgottesdienst	 Kirche 	 Wichtrach 
			   ein Zeichen der Erinnerung

Dienstag	 6. Juni	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Kinoabend	 Kirche 	 Wichtrach 
			   ein Zeichen der Erinnerung

Mittwoch	 7. Juni	 Arbeitsgruppe Jassen	 Jassen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Mittwoch	 7. Juni	 Schützen Wichtrach	 2. Obligatorische Übung	 Schützenhaus Wichtrach	 Wichtrach

Freitag	 9. Juni	 Kinder-/Jugendfachstelle Aaretal	 Abendtreff mit Znacht	 Jugendraum Wichtrach	 Wichtrach

Samstag	 10. Juni	 Hornussergesellschaft Wichtrach	 Meisterschaft NLA Hornusser	 Hornusserplatz	 Wichtrach

Sonntag	 11. Juni	 Hornussergesellschaft Wichtrach	 Meisterschaft NLA Hornusser	 Hornusserplatz	 Wichtrach

Dienstag	 13. Juni	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenreise ab 70	  -	  -

Sonntag	 18. Juni	 Gemeinde Wichtrach	 Eidg. und Kant. Abstimmung & Urnenabstimmung	  -	 Wichtrach

Montag	 19. Juni	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Versammlung der Kirchgemeinde	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Mittwoch	 21. Juni	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenzmittag	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Freitag	 23. Juni	 Kinder-/Jugendfachstelle Aaretal  	 Sommer-Special	 Spielplatz Kirchstrasse	 Wichtrach

Sonntag	 25. Juni	 Hornussergesellschaft Wichtrach	 Meisterschaft NLA Hornusser	 Hornusserplatz	 Wichtrach

Sonntag	 25. Juni	 Kirchenchor Wichtrach	 Gottesdienst mit dem Kirchenchor Wichtrach	 Kirche	 Wichtrach

Freitag	 30. Juni	 Elternverein Wichtrach, Familie Plus	 Treffpunkt Wald	 Brätlistelle Eichelspitz	 Wichtrach

 
Juli			 
Samstag	 1. Juli	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 Zivilschutzanlage	 Wichtrach

Samstag	 1. Juli	 SVP Sektion Wichtrach	 Sommerwanderung «Rund um Wichtrach»	  Hornusserplatz 	 Wichtrach 
			   mit anschliessendem Bräteln	

Sonntag	 2. Juli	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Waldgottesdienst im Juli und August	 Predigtwald	 Wichtrach 
bis Sonntag	20. Aug.		  (bei schönem Wetter)	

Samstag	 8. Juli	 Primar- und Sekstufe 1	 Sommerferien 	  -	  - 
bis Sonntag	13. Aug.

Samstag	 8. Juli	 Hornussergesellschaft Wichtrach	 Meisterschaft NLA Hornusser	 Hornusserplatz	 Wichtrach

Montag	 10. Juli	 Kirchgemeinde Wichtrach	 Sommerfrische	 Kirche	 Wichtrach 
bis Sonntag 13. Aug.	



Wichtracher Agenda

Gemeinde Wichtrach  
Stadelfeldstrasse 20 . 3114 Wichtrach . Tel. +41 31 780 19 19 

WICHTRACH.CH

Nächste  
Ausgabe im 
September!

Neue Veranstaltungen bitte bis zum Redaktionsschluss auf unserer Website unter der Rubrik «Veranstaltungen» erfassen.  
Redaktionsschluss: Freitag, 28. Juli 2023

Veranstaltung erfassen

August			
Mittwoch	 2. Aug.	 Arbeitsgruppe Jassen	 Jassen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 12. Aug.	 Schützen Wichtrach	 Schützenhaus Wichtrach	 Schützenhaus Wichtrach	 Wichtrach 
			   3. Obligatorische Übung

Mittwoch	 16. Aug.	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenzmittag	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 19. Aug.	 SVP Sektion Wichtrach	 Wahlanlass Parlamentswahlen	 Kirchgemeindehaus� Wichtrach 
			   und Gemeinderatswahl

Dienstag	 22. Aug.	 Frauenverein Wichtrach	 Vereinsreise auf die Rigi	 Rigi Kulm	  -

Freitag	 25. Aug.	 Elternverein Wichtrach, Familie Plus	 Treffpunkt Wald	 Brätlistelle Eichelspitz	 Wichtrach

Freitag	 25. Aug.	 EDU Wichtrach	 EDU Grill-Treffen	 Thalgutstrasse 11	 Wichtrach

Mittwoch	 30. Aug.	 Schützen Wichtrach	 letzte Obligatorische Übung	 Schützenhaus Wichtrach	 Wichtrach

 
September			 
Samstag	 2. Sept.	 Arbeitsgruppe zäme singe	 offenes Singen	 Kirchgemeindehaus 	 Wichtrach

Samstag	 2. Sept.	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 Zivilschutzanlage	 Wichtrach

Samstag	 2. Sept.	 Elternverein Wichtrach, Familie Plus	 Gänggelimärit	 Schulhaus am Bach	 Wichtrach

Mittwoch	 6. Sept.	 Arbeitsgruppe Jassen	 Jassen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 9. Sept.	 Kirchenchor Wichtrach	 Gospel Wochenende	 Kirche	 Wichtrach 
& Sonntag	 10. Sept.

Sonntag	 10. Sept.	Gemeinde Wichtrach	 Gemeindewahlen	 -	 Wichtrach

		  Veranstalter	 Veranstaltung	 Lokalität� Ort


